= 16.0 


Preußiſche Geſetzſammlung 


e 


Inhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 30. Juni d. J. vor⸗ 
geſehenen neuen Eiſenbahnlinien uſw., S. 161. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend die ander- 
weite Titulatur der Mitglieder des Evangeliſchen Oberkirchenrats, S. 162. 


Mr. 11141.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 
30. Juni d. J. (Geſetzſamml. S. 85) vorgefehenen neuen Eiſenbahnlinien uſw. 
Vom 28. Juli 1911. 


Auf Ihren Bericht vom 24. Juli d. J. beſtimme Ich, daß bei der dem— 
nächſtigen Ausführung der in dem Geſetze vom 30. Juni d. J., betreffend die 
Eiſenbahnanleihe für 1911, im § 1 unter I vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien 
die Leitung des Baues und demnächſt auch des Betriebs: 

1. der Haupteiſenbahn von Wieſenburg nach Roßlau und der Neben- 
eiſenbahn von Torgau nach Belgern der Eiſenbahndirektion in Halle 
(Saale), 

der Haupteiſenbahn von Nienburg (Weſer) nach Minden (Weſt⸗ 
falen) mit Abzweigung nach Stadthagen und der Nebeneiſenbahn von 
Ulzen nach Dannenberg der Eiſenbahndirektion in Hannover, e 

3. der Nebeneiſenbahn von Bartenſtein nach Heilsberg der Eifenbahn- 
direktion in Königsberg (Oſtpreußen), 

4. der Nebeneiſenbahn von Mogilno nach Orchheim und von Flatow 
nach Deutſch Krone mit Abzweigung nach Jaſtrow der Eiſenbahn⸗ 
direktion in Bromberg, 

5. der Nebeneiſenbahn von Mikultſchütz nach Tarnowitz der Eiſenbahn— 
direktion in Kattowitz, 

6. der Nebeneiſenbahn von Mansfeld nach Wippra der Eiſenbahndirektion 
in Magdeburg, 

7. der Nebeneiſenbahn von (Walburg) Velmeden nach Eichenberg der 
Eiſenbahndirektion in Caſſel, 

8. der Nebeneiſenbahn von Meinerzhagen nach Olpe der Eiſenbahndirektion 
in Elberfeld, 

9. der Nebeneiſenbahn von Polch nach Münſtermaifeld der Eiſenbahn⸗ 
direktion in Saarbrücken, 

10. der rechtsrheiniſchen Eiſenbahnverbindung zwiſchen Mülheim (Rhein) 
und Kalk Süd bei Cöln der Eiſenbahndirektion in Cöln 

übertragen wird. 
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Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Enteignung und dauernden 
Beſchränkung der Grundſtücke, die zur Bauausführung nach den von Ihnen 
feſtzuſtellenden Plänen notwendig find, nach den geſetzlichen Beſtimmungen An 
wendung finden ſoll: 

1. für die im $ 1 unter Ja und b des oben erwähnten Geſetzes auf— 
geführten neuen Eiſenbahnen — bezüglich der Bahnen unter la 3 
(Wieſenburg-Roßlau) und Ia 4 (Nienburg [Weſer]—Minden Weſt⸗ 
falen] mit Abzweigung nach Stadthagen), ſoweit ſie im preußiſchen 
Staatsgebiete belegen find; . 

2. für die im § 1 unter II und III 1 a. a. O. innerhalb diesſeitigen 
Staatsgebiets vorgeſehenen Bauausführungen an beſtehenden Bahnen, 
für die das Enteignungsrecht nicht bereits nach den geltenden geſetz— 
lichen Beſtimmungen oder früheren landesherrlichen Erlaſſen Platz greift; 

3. für die im § 1 unter III 2 a. a. O. vorgeſehene Eiſenbahnverbindung; 

4. für die im § 2 a. a. O. vorgeſehene Haupteiſenbahn, ſoweit das Ent⸗ 
eignungsrecht nicht ſchon nach Meinem Exlaſſe vom 1. September 1909 
(Geſetzſamml. S. 745) auf fie anwendbar iſt. 

Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung zu veröffentlichen. 

Swinemünde, den 28. Juli 1911 


Wilhelm. 
v. Breitenbach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


(Nr. 11142.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend die anderweite Titulatur der Mitglieder des 
Evangeliſchen Oberkirchenrats. Vom 31. Juli 1911. 


IL, den Bericht des Staatsminiſteriums vom 15. Juli d. I. beſtimme Ich, 
daß die Mitglieder des Evangeliſchen Oberkirchenrats, je nachdem fie im Range 
der zweiten oder dritten Klaſſe der Miniſterialräte ſtehen, anſtatt des bisherigen 
Titels „Oberkonſiſtorlalrat“ fortan den Titel „Geheimer Oberkonſiſtorialrat“ be⸗ 
ziehungsweiſe „Geheimer Konſiſtorialrat“ zu führen haben. 

Swinemünde, den 31. Juli 1911. 


Wilhelm. 
v. Trott zu Solz. 


An den Minifter der geiftlichen und Unterrichts-Angelegenheiten. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Gefekfammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 M 
und 1884 bis 1903 zu 2,40 J) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


